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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Hofolding : TSV Neubiberg-Ottobrunn 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Marinic macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die
Mannschaft des TSV Hofolding am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des
TSV Neubiberg-Ottobrunn. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Damir Marinic. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Naujoks und Marinic, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Hofolding dieses Match mit einem und der TSV
Neubiberg-Ottobrunn mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Göldner / Büttner
ihren Gegnern Naujoks / Naujoks letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keine Chancen hatten wenig später Schwindt / Bartsch
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Weber / Marinic. Gekämpft bis zum
Schluss hatten dann Pitz / von Vietsch in der Begegnung gegen Motan / Janicki. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Philipp Göldner und Benjamin Naujoks aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Thomas Büttner Markus Weber in fünf Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sarayuth Schwindt
gegen Damir Marinic. Florian Pitz gelang es Ulrike Naujoks zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Jan Bartsch, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Philip Janicki
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Christopher Motan war für Florin von Vietsch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Philipp Göldner war
im Einzel gegen Markus Weber nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Thomas Büttner das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Benjamin Naujoks noch aus der Hand und verlor mit 11:
5, 5:11, 9:11, 8:11. Mit dieser Niederlage liegt Büttner nun bei einer Einzelbilanz von 13:15 seit
Beginn der Spielzeit. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Sarayuth
Schwindt sein Spiel gegen Ulrike Naujoks letztlich mit 1:3. 11:9 (Schwindt) bzw. 16:9 (Naujoks)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Wenige Chancen hatte Florian
Pitz beim 9:11, 8:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Damir Marinic, so dass Marinic seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der 9:4-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hofolding die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Neubiberg-Ottobrunn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hofolding

Doppel: Göldner / Büttner 0:1, Schwindt / Bartsch 0:1, Pitz / von Vietsch 0:1 
Einzel: P. Göldner 1:1, T. Büttner 1:1, S. Schwindt 0:2, F. Pitz 1:1, J. Bartsch 1:0, F. Vietsch 0:1 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn
Doppel: Weber / Marinic 1:0, Naujoks / Naujoks 1:0, Motan / Janicki 1:0 
Einzel: M. Weber 0:2, B. Naujoks 2:0, U. Naujoks 1:1, D. Marinic 2:0, C. Motan 1:0, P. Janicki 0:1


